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    Stadtverwaltung Geisingen
 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
 Montag: 08.30 - 11.30 Uhr, Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr,
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 08.30 - 12.15 Uhr
  Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus 
können Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro...................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt...............................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit....................807-30
Tourismus / Marketing ……….….…....................807-33
Bauamt*….……..………...............................807-48/-42
Kämmerei.......................................807-44/-36/-37/-27
Kämmerei - Rechnungsamt...................................807-25
Kämmerei - Steuern und Abgaben.........................807-24
Kämmerei - Stadtkasse..................................807-26/-29
Forstverwaltung*...........................................807-40/-41
Bauhof............................................................9220926
Jugendreferat...........................................01746945355
Landratsamt Tuttlingen...............................07461 926-0

 (*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@t-online.de
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 18.00 - 21.00 Uhr (19.00 - 20.00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@t-online.de
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 19.00 - 20.00 Uhr*

Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@t-online.de
Montag: 14.00 - 16.30 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr*
Mittwoch: 09.15 - 11.45 Uhr
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@t-online.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadt-
verwaltung und den Ortsverwaltungen werden unter den 
jeweiligen Rubriken bekannt gegeben.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bereitschafts- und Sozialdienste

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Bereitschaft 
Die Bereitschaftsdienste an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, unter 0711 96589700 oder docdirekt.de (nur 
für gesetzlich Versicherte)
Apothekennotdienst
Der Notdienst der Apotheke können Sie über die Rufnummer 
0800 00 22 8 33 erfahren (Kurzwahl 22 8 33 von jedem 
Handy) oder unter www.aponet.de nachlesen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreisklinikum Tuttlingen:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst.................01803 222 555-20

Fachärzte..................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen................................................07704 92233-0

AKA-Team Berling GmbH
Ambulante Kranken-......................................07462 8035
und Altenpflege..................................oder 0175 5543829

Hospizgruppe & Besuchsdienst Seelsorgeeinheit  
Kirchtal-Donau
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: 07704 6819, 0174 3043933, 0173 2403819, 
0176 47209732

Caritasverband ........................................07704 922263

Telefonseelsorge......................................0800 1110111

Notruf
  Polizei (Notruf)............................................................110

- Polizei Immendingen..................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-
und Feiertagen: Polizei Tuttlingen..................07461 9410

  DRK Tuttlingen...................................................... 19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ........................... 112
  B R A N D F A L L ...................................................... 112
  DRK-Krankentransport............................................ 19222
  Giftnotrufzentrale.......................................... 0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ...................................07623 92-1818
- Servicenummer .....................................07623 92-1800

  Gasversorgung
 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ...........07461 9444-0
 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .. 08002 767767
 - Servicenummer (kostenlos) ................... 08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ...........07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen............................07462 6433
  Bereitschaft...........................................0170 8603740
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Adventsfenster Kirchen-Hausen



4 Nummer 51
Mittwoch, 16. Dezember 2020 GEISINGER MITTEILUNGEN

Adventsfenster Geisingen

16 Fenster sind geöffnet
Von den Wunschzettel, über die Hei-
ligen Drei Könige, Tradition aus dem 
Erzgebirge, Sterntaler und Maria 
und Josef als Scherenschnitt, die 
Geschichte mit der Reise nach Hol-
land oder das Rentier mit der roten 
Nase, eine leuchtende Kerze, die 
Geschichte „Vom kleinen Frieden“, 
weiße Weihnacht, Sportgeräte die 
nur im Winter genutzt werden kön-
nen, Weihnachten in Tansania und 
was ist den „Zhogarte“? Und eine 
Eisenbahn die durch eine wunder-
schöne Schnneelandschaft fährt, 
das alles gibt es bei den geöffneten 
Fenster jetzt schon zu entdecken. 
Bis zum 24.12.20 kommt jeden Tag 
ein weiteres Fenster hinzu. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Entde-
cken, Lesen, Schauen und frische 
Luft schnappen. Ab 17:00 Uhr wer-
den die Fenster beleuchtet – 20:00 
Uhr schaffen Sie bestimmt ein paar 
Fenster. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß und Freude beim Entdecken.
Die weiteren Dekorateure siehe Ka-
tholische Nachrichten!
Ihr Adventsfensterteam
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus Geisingen und Ortsverwaltungen für 
den Publikumsverkehr geschlossen

Das Rathaus Geisingen und die Ortsverwaltungen sind aus 
aktuellem Anlass für den Publikumsverkehr ab sofort ge-
schlossen. 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch zu den bekannten Öff-
nungszeiten oder per E-Mail zur Verfügung. 
Über die Weihnachtsfeiertage ist das Rathaus am Donners-
tag, 24. Dezember und 31. Dezember 2020 ganztägig ge-
schlossen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten finden Sie im Amtsblatt 
auf Seite 2 sowie auf unserer städtischen Webseite www.
geisingen.de oder über die Telefonzentrale 07704 807-0.

Bauhof geschlossen

Dienststunden über die Weihnachtsfeiertage  
und den Jahreswechsel

In der Zeit zwischen Weihnachten und Dreikönig (24. Dezem-
ber 2020 bis einschließlich 06. Januar 2021) ist der Bauhof 
geschlossen. Die Bereitschaft des Bauhofes können Sie in 
dringenden Angelegenheiten bzw. Notfällen erreichen. Wir bit-
ten die Bevölkerung um Verständnis.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und  
alles Gute für das neue Jahr. 
Ihr Bauhof-Team 

Personalangelegenheiten

Neue Bauhofmitarbeiter
Das Team des städtischen Bauhofs hat in den vergangenen 
Wochen Verstärkung erhalten:

Seit dem 16. November 2020 ist Andreas Vau aus Geisingen 
im Bauhof tätig. Herr Vau ist gelernter Baufacharbeiter und 
hat langjährige Berufserfahrung in diesem Bereich.

Markus Bous aus Immendingen unterstützt das Bauhofteam 
seit dem 01. Dezember 2020. Herr Bous ist ausgebildeter 
Schlosser und konnte neben der Berufserfahrung als Schlos-
ser bereits einige Bauhoftätigkeiten während seiner Beschäf-
tigung bei den Stadtwerken Tuttlingen kennenlernen.
Wir wünschen Herrn Bous und Herrn Vau einen guten Start 
und viel Spaß bei ihren neuen Tätigkeiten. 

NACHRUF

am 6. Dezember 2020 verstarb unser ehemaliger 
Farrenwärter

Herr Horst Gruber.
Herr Gruber übte das Amt des Farrenwärters in Kirchen-
Hausen von 1969 bis 1977 aus. 

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir Abschied. 
Für seine zuverlässige Arbeit und seine Loyalität sind 
wir ihm besonders dankbar.

Wir sprechen seiner Ehefrau und allen Angehörigen un-
sere herzliche Anteilnahme aus.

Der Verstorbene bleibt uns über seinen Tod hinaus un-
vergessen.

Für die Stadt Geisingen,
Martin Numberger, Bürgermeister  
Für den Stadtteil Kirchen-Hausen,
Dr. Christoph Moriz, Ortsvorsteher 
Der Personalrat, Michael Stoffler
Personalratsvorsitzender

Impressum 

Herausgeber:  
Stadt Geisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Martin Numberger, 
78187 Geisingen, Hauptstraße 36, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Geisinger Mitteilungen

Weihnachtspause der Geisinger Mitteilungen 
In dieser Zeit vom 28. Dezember 2020 bis 08. Januar 2021 
(KW 53+1) erscheint kein Mitteilungsblatt. Deshalb unser 
Hinweis:

Die letzte Ausgabe vor den Ferien erscheint am Mittwoch, 
23. Dezember 2020 (KW 52). Die erste Ausgabe nach den 
Ferien erhalten Sie am Mittwoch, 13. Januar 2021 (KW 2), 
der Redaktionsschluss hierfür ist Montag, 11. Januar 2021, 
10:00 Uhr.
Der Redaktionsschluss für 23. Dezember 2020 ist vorgezo-
gen auf Mittwoch, 16. Dezember 2020, 10:00 Uhr. Wir bitten 
um Beachtung.

Bitte richten Sie die Beiträge unter Angaben der Erscheinwo-
che per E-Mail an info@geisingen.de, per Fax an die Nummer 
07704 807-32 oder per Post ans Geisinger Rathaus. 

Jahresverbrauchsabrechnung Wasser/Abwasser

Jahresverbrauchsabrechnung Wasser/Abwasser
Meldung der Zählerstände zum 31. Dezember 2020
Wir möchten Sie daran erinnern, Ihren Zahlerstand zu mel-
den. Bitte nehmen Sie die Ablesung möglichst zeitnah zum 
31. Dezember 2020 vor. 
Sie müssen lediglich die Ihnen zugesandte Selbstablesekar-
te ausfüllen und in einen Briefkasten der Deutschen Post 
einwerfen. 
Gerne können Sie auch über den Link www.geisingen.de / 
Rathaus / Buergerservice / Wasserzaehlermeldung den Zäh-
lerstand online melden.
Wichtig: Die Ablesekarten werden in einem automatischen 
Verfahren bei der Deutschen Post verarbeitet. Deshalb kann 
eine Zählerstandsmeldung per Telefon, Telefax, E-Mail oder 
eine Abgabe der Selbstablesekarte im Rathaus nicht be-
rücksichtigt werden!
Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne unter 
der Telefondurchwahl 07704 807-24 Frau Irene Gaus von der 
Stadtverwaltung, Steueramt, zur Verfügung.

Hinweis zur Jahresabrechnung 2020 und den künftigen Vor-
auszahlungen für 2021
Der abgelesene Zählerstand wird durch das Rechenzentrum 
automatisch auf den 31. Dezember 2020 hochgerechnet. 
Das heißt, dass zum Beispiel ein am 10. Dezember 2020 
abgelesener Zählerstand automatisch mit einem voraussicht-
lichen Verbrauch bis zum 31. Dezember 2020 errechnet wird. 
Ebenfalls weisen wir darauf hin, dass für die unterjährigen 
Vorauszahlungen keine Rechnungen verschickt werden. Wir 
bitten daher alle Barzahler, die jeweiligen Fälligkeitstermi-
ne zu beachten und die Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen. 
Die Höhe der vierteljährlichen Vorauszahlungen, ist auf der 
Schlussrechnung zu ersehen. Die Fälligkeiten sind jeweils 
am 30. Marz, 30. Juni, 30. September und 30. Dezember 
eines Jahres.

Ankündigung einer Gebührenanpassung der Wassergebüh-
ren zum 01.01.2021
Die Stadt Geisingen ist rechtlich verpflichtet ihre Wasserge-
bühren für das Jahr 2021 neu zu kalkulieren. Dies bedarf 
einer Gebührenkalkulation, die nach umfangreicher Zuarbeit 
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durch die Verwaltung von einem externen Beratungsbüro er-
stellt wird, bevor der Gemeinderat hierüber beraten und be-
schließen kann. Durch den Wechsel des Steuerberaters kann 
die Gebührenkalkulation für das Jahr 2021 nicht mehr im 
laufenden Kalenderjahr erstellt werden. Auch die Beschluss-
fassung über die neuen Gebührensätze kann daher erst im 
kommenden Jahr erfolgen. Es ist vorgesehen, diese Be-
schlussfassung im zweiten Quartal 2021 vorzunehmen. Die 
Satzung wird danach rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft 
gesetzt.
Die Verwaltung weist darauf hin, dass sich daraus Erhöhun-
gen beim Wasserversorgungsbeitrag bis zu einer Höhe von 
0,30 je m² auf maximal 2,94 €/m² Nutzungsfläche, für die 
Verbrauchsgebühr Wasser und Bauwasser bis zu einer Höhe 
von 0,38 €/Kubikmeter auf maximal 2,50 €/Kubikmeter und 
für die Münzwasserzähler bis zu einer Höhe von 0,40 €/Ku-
bikmeter auf maximal 3,30 €/Kubikmeter ergeben könnten, 
die für die ab dem 01. Januar 2021 in Anspruch genomme-
nen Leistungen gültig wären.
Der Gemeinderat stimmte der vorgeschlagenen Vorgehens-
weise und der Veröffentlichung der Ankündigung der Gebüh-
renanpassung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung ein-
stimmig zu.

Ankündigung einer Gebührenanpassung der zentralen Ab-
wassergebühren (Schmutzwasser- und Niederschlagswas-
sergebühr) und der dezentralen Schmutzwassergebühr zum 
01.01.2021
Die Stadt Geisingen ist rechtlich verpflichtet, ihre zentralen 
Abwassergebühren (Schmutzwasser- und Niederschlagswas-
sergebühr) und die dezentrale Schmutzwassergebühr für das 
Jahr 2021/2022 neu zu kalkulieren. Dies bedarf einer Ge-
bührenkalkulation, die nach umfangreicher Zuarbeit durch 
die Verwaltung von einem externen Beratungsbüro erstellt 
wird, bevor der Gemeinderat hierüber beraten und beschlie-
ßen kann. Durch den Wechsel des Steuerberaters kann die 
Gebührenkalkulation für das Jahr 2021/2022 nicht mehr im 
laufenden Kalenderjahr erstellt werden. Auch die Beschluss-
fassung über die neuen Gebührensätze kann daher erst im 
kommenden Jahr erfolgen. Es ist vorgesehen, diese Be-
schlussfassung im ersten Quartal 2021 vorzunehmen. Die 
Satzung wird danach rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft 
gesetzt. 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen 
der Gebührensätze für die zentrale Schmutzwassergebühr bis 
zu einer Höhe von 0,20 €/m³ auf maximal 2,64 €/m³, für die 
zentrale Niederschlagswasserbeseitigung bis zu einer Höhe 
von 0,10 €/m³ auf maximal 0,71 €/m³, für die dezentrale 
Schmutzwasserbeseitigung aus geschlossenen Gruben bis 
zu einer Höhe von 0,30 €/m³ auf maximal 1,20 €/m³, sowie 
für die dezentrale Schmutzwasserbeseitigung aus Kleinklär-
anlagen bis zu einer Höhe von 3,75 €/m³ auf maximal 15,00 
€/m³ ergeben könnten, die für die ab dem 01.01.2021 in 
Anspruch genommenen Leistungen gültig wären.
Der Gemeinderat stimmte der vorgeschlagenen Vorgehens-
weise und der Veröffentlichung der Ankündigung der Gebüh-
renanpassung für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung ein-
stimmig zu.

Veranstaltungskalender 2021

Der Veranstaltungskalender 2021 ist fertig
In der heutigen Ausgabe der Geisinger Mitteilungen können 
Sie den Veranstaltungskalender für das kommende Jahr ent-
nehmen. 
Der Veranstaltungskalender kann auch auf der Homepage 
www.geisingen.de eingesehen werden. Weiterhin wird der 
Veranstaltungskalender monatlich in den Geisinger Mitteilun-
gen veröffentlicht.
Änderungen oder Ergänzungen bitten wir der Stadtverwaltung, 
Telefon 07704 807-30 oder E-Mail: info@geisingen.de recht-
zeitig mitzuteilen.

Ferienbetreuung 2021

Die Stadt Geisingen bietet auch im Jahr 2021 wieder eine 
Ferienbetreuung für die 2. Osterferienwoche (06.04.2021 
bis 09.04.2021), die 1. Pfingstferienwoche (25.05.2021 
bis 28.05.2021) und die 5. und 6. Sommerferienwoche 
(30.08.2021 bis 10.09.2021) an. 
Es werden folgende zwei Betreuungsmodule angeboten:
Modul I beinhaltet die Ferienbetreuung von Montag bis Don-
nerstag von 07:30 Uhr bis 14:00 Uhr (inkl. Mittagessen) und 
kostet 12,- €/Tag. Am Freitag wird die Betreuung von 07:30 
Uhr bis 13:00 Uhr (ohne Mittagessen) für 9,- € angeboten. 
Die Kinder können morgens zwischen 07:30 Uhr und 09:00 
Uhr flexibel zur Betreuung gebracht werden, die restliche Zeit 
ist verpflichtend.
Das Modul II kann darüber hinaus von Montag bis Donners-
tag dazu gebucht werden: Es beinhaltet die Zeit von 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr und kostet zusammen mit Modul I 14,- €/
Tag. 
Teilnehmen können Kinder der Klassen 1 bis 6 sowie ange-
hende Erstklässler (in den Sommerferien). 
Eine Anmeldung ist ca. vier bis sechs Wochen vor den jeweili-
gen Ferien möglich und wird in den Geisinger Mitteilungen und 
auf der Homepage der Stadt Geisingen bekannt gemacht. Die 
teilnehmenden Kinder können für ganze Ferienwochen oder 
für einzelne Ferientage angemeldet werden. 
Bei Fragen zur Ferienbetreuung können Sie sich gerne an Frau 
Zeller, Tel. 07704/807-28, n.zeller@geisingen.de wenden. 

Straßensperrung –  
Gemeindeverbindungsstraße Dreilärchen

Im Zeitraum vom 11. bis 16. Januar 2021 wird täglich von 
8:00 bis 17:00 Uhr die Gemeindeverbindungsstraße Dreilär-
chen, vom Ortsende Dreilärchen bis zur Bundesstraße B 31 
für den Verkehr voll gesperrt sein. Entlang der Straße finden 
aus Verkehrssicherungsgründen umfangreiche Baumfällarbei-
ten statt. Dreilärchen und Wartenberg werden von Geisingen 
her aber uneingeschränkt anfahrbar sein.

Winterdienst

Schneeräumen
Der Winter ist derzeit mit viel Schneefall und tiefen Tempe-
raturen im Lande und wir möchten deshalb auf die Bestim-
mungen der Streupflichtsatzung der Stadt hinweisen. Danach 
sind die Straßenanlieger für das Räumen und Streuen der 
Gehwege vor ihrem Grundstück verantwortlich. 
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besit-
zer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im 
Eigentum der Stadt oder des Trägers der Straßenbaulast ste-
hende, nicht genutzte, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn 
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht 
mehr als 10 m beträgt. Bei Straßen ohne Gehweg ist entlang 
des Fahrbahnrandes ein Streifen von ca. 1,5 m zu räumen 
und zu streuen. Der Räum- und Streupflicht muss werktags 
bis 7:00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen bis 
8:00 Uhr nachgekommen sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Die Räum- und 
Steuerpflicht endet um 21:00 Uhr.
Der geräumte Schnee und das aufgetaute Eis sind auf dem 
restlichen Teil der Fläche, für die die Räumpflicht gilt anzuhäu-
fen. Reicht diese Fläche nicht aus, kann der Schnee am Rand 
der Fahrbahn angehäuft werden. Wir bitten alle Räumpflichti-
gen, dass Sie Ihren Schnee nicht auf die Straßen schippen! 
Oftmals werden so, die zuvor vom Schneepflug geräumten 
Straßen, wieder mit Schnee und Eis bedeckt.
Der Winterdienst stellt auch für den städtischen Bauhof und 
für die von der Stadt beauftragten Unternehmer alljährlich 
eine große Herausforderung dar. Bei der großen Ausdehnung 
des Gemeindegebietes kann der Räumdienst verständlicher-
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weise nicht zu gleicher Zeit an jedem Ort sein. Der Einsatz der 
Fahrzeuge erfolgt deshalb nach einer Prioritätenliste. Zuerst 
werden wichtige und/oder steile Steigungen, Hauptverbin-
dungen und Buslinien geräumt, gefolgt von wichtigen Neben-
strecken. Neben- und Wohnstraßen stehen an dritter Stelle. 
Zuletzt sind Parkplätze an der Reihe.
Wir bitten alle Kraftfahrer darauf zu achten, dass Sie Ihre Fahr-
zeuge in den Wintermonaten möglichst nicht am Straßenrand 
abstellen. Für die Fahrer der Schneepflüge sind zugeparkte 
Straßen ein großes Problem. Manchmal gibt es auch für die 
Schneepflüge kein Durchkommen. Insbesondere versetztes 
Parken auf beiden Straßenseiten stellt ein großes Problem 
für die Schneepflugfahrer dar. Ein Schneepflug hat immerhin 
eine Breite von 3 m und benötigt auch einen zusätzlichen 
Sicherheitsabstand. Deshalb bitten wir alle an den Straßen 
parkenden Kraftfahrer darauf zu achten, dass entsprechende 
Mindestbreiten für die Schneepflüge vorhanden sind.

Wertstoffhof Geisingen

Wertstoffhof geschlossen
Der Wertstoffhof in Geisingen ist vom 23. Dezember 2020 
bis 06. Januar 2020 geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 
Ansonsten ist der Wertstoffhof zu den gewohnten Winteröff-
nungszeiten geöffnet:
Dienstags  15:00 bis 18:00 Uhr
Samstags  10:00 bis 13:00 Uhr

Danke

Die Stadtverwaltung dankt allen für die Durchführung der 
Christbaumverkäufe in der Raumschaft. 

Christbaumentsorgung

Voranzeige 
In der Raumschaft Geisingen sind zur Abgabe der Christ-
bäume alle Grünschnittannahmestellen auf den Stadtteilen 
am Samstag, 09. Januar 2021 geöffnet. Außerdem können 
Christbäume am Wertstoffhof in Geisingen abgegeben wer-
den. Nähere Informationen erhalten Sie in der nächsten Aus-
gabe. 

Wochenmarkt Geisingen
Der "Wochenmarkt" findet immer freitags 
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem Post-
platz in Geisingen statt. Es werden verschie-
dene und natürliche Produkte, u. a. aus der 
Region, angeboten. 
Hinweis:
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage wird der Wochenmarkt 
in KW 52 von Freitag auf Donnerstag, 24.12.2020
in KW 53 von Freitag auf Donnerstag, 31.12.2020 ver-
schoben.
Am Freitag, 08. Januar 2021 findet kein Wochenmarkt 
statt.
- Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei -

Spruch der Woche
Das Glück erkennt man nicht mit dem Kopf, 
sondern mit dem Herzen.
Aus Norwegen

Suchen & Finden

Haben Sie auch etwas zu verschenken oder  
suchen Sie etwas?

Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redakti-
onsschluss, montags, 10:00 Uhr (Änderungen bitte beach-
ten) der Stadtverwaltung, Telefon 07704 807-0 oder unter  
info@geisingen.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mittei-
len. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mitteilungen“ 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Tiere 
werden aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht veröffent-
licht.

Landkreis Tuttlingen

Landratsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, 17. Dezember 2020, 16:00 Uhr, findet in der 
Erich-Fischer-Halle, Heubergstraße 32, 78554 Aldingen, eine 
öffentliche Sitzung des Kreistags statt.

Tagesordnung:
1. Öffentlicher Personennahverkehr
 -   ÖPNV-Finanzierungsreform; Erlass eine Satzung zur 

Rabattierung von Zeitfahrausweisen des Ausbildungs-
verkehrs

  -   Ringzug 2.0; Potenzialanalyse zu zusätzlichen Halte-
punkten des Ringzuges; Kostenschätzung Elektrifizie-
rung Trossinger Eisenbahn

2.   Sonderpädagogische Beratungszentren des Landkreises 
- Otfried-Preußler-Schule Balgheim, Erweiterung des beste-
henden Kindergartens

3.   Abfallwirtschaft
  -   Kalkulation und Festsetzung der Abfallgebühren 2021- 

Änderung der Abfallwirtschaftssatzung
  -   Duales System Deutschland (DSD); Abschluss einer 

Abstimmungsvereinbarung, einer Mitbenützungsver-
einbarung für Papier/Pappe/Kartonagen (PPK) sowie 
einer Nebenentgeltvereinbarung für die Sammelgroß-
behälter für Altglas

4.   Kreistagsangelegenheiten
  -   Änderung der Hauptsatzung
  -   Neufassung der Satzung über die Form der öffentli-

chen Bekanntmachung
5.   Überörtliche Prüfung 
  -   Allgemeine Finanzprüfung 2013 bis 2017Landkreis 

Tuttlingen 
  -   Allgemeine Finanzprüfung 2013 bis 2015 Eigenbetrieb 

Landkreis Tuttlingen
6.   Bestellung von Naturschutzbeauftragten im Landkreis 

Tuttlingen
7.   Einbringung des Haushalts 2021
8.   Bekanntgaben, Anfragen und Anträge
Tuttlingen, 12. Dezember 2020                  
Stefan Bär, Landrat

TUTicket

Fahrerqualifikation: Unterwegs für Ihre Sicherheit
Damit Sie mit dem Bus sicher ans Ziel kommen, legt TUTi-
cket viel Wert auf Einarbeitung und Fortbildung des Fahrper-
sonals bei den Auftragsunternehmen Klaiber Bus, Omnibus 
Beck und Stadtbus Klink.
Um Busse fahren zu dürfen, braucht es neben der Fahrer-
laubnis eine EU-Grundqualifikation, ein augenärztliches Gut-
achten, ein ärztliches Zeugnis und einen Erste-Hilfe-Kurs. Die 
Grundqualifikation erfolgt in der Berufsausbildung oder bei 
der IHK.
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Regelmäßiges Training ist Pflicht
Mindestens alle fünf Jahre muss die Grundqualifikation auf-
gefrischt werden, um Kenntnisse zu vertiefen und auf den 
neuesten Stand zu bringen – wie etwa umweltbewusstes 
Fahren, alternative Antriebe, Kundenkontakt, Sicherheit für 
Fahrgäste, Fahrer und Gepäck, Schadensprävention und Ge-
fahrenwahrnehmung sowie Stressvermeidung und Verhalten 
im Notfall.
Bei der Einarbeitung ist ein wichtiges Ziel, selbstständiges 
und verantwortungsbewusstes Denken und Handeln zu för-
dern. Die Schulung umfasst vielerlei Aspekte und Besonder-
heiten: von der Reinigung des Fahrzeugs über Tarifzonen, 
Linienwege und Haltestellen bis hin zu rechtlichen Fragen. 
Genauso bedeutsam ist die soziale Komponente, für den Um-
gang mit Fahrgästen im Allgemeinen oder mit Handicap.
Vielseitige Anforderungen
Um Fahrkarten verkaufen zu können, ist die routinierte Be-
dienung der Bordrechner und des Verkaufssystems entschei-
dend. Und natürlich fordert TUTicket auch gute Deutsch-
kenntnisse des Personals. Fahrer, die neu nach Deutschland 
kommen, erhalten daher zweimal wöchentlich Deutschkurse 
mit speziell auf den Busfahrer-Beruf abgestimmten Inhalten.
Die beruflichen Anforderungen sind vielfältig, denn das Steu-
ern eines großen, starren Busses durch den Berufsverkehr 
oder teils enge Passagen erfordert Können und Konzentra-
tion. Auch wollen – unabhängig von Staus, Baustellen und 
Sperrungen – Haltestellen pünktlich bedient und Fahrgäste 
freundlich angesprochen werden, selbst wenn diese mal 
schlecht gelaunt sind und sich dem Personal gegenüber un-
freundlich verhalten. 
Über allem steht die Vorgabe, für eine sichere Beförderung 
der Passagiere zu sorgen, ob während der Fahrt oder beim 
Ein-/Ausstieg, was besonders wichtig ist für Fahrgäste mit 
Rollstuhl oder Kinderwagen. Diese freuen sich über dichtes 
Heranfahren des Busses an die Bordsteinkante, was ebenso 
Thema spezieller Fahrertrainings ist – bewertet nach einem 
Punktesystem, je nach Abstand zum Bordstein. 
Wir hoffen, Ihnen damit einen Einblick in die Welt der Fahrer 
ermöglicht und gezeigt zu haben, was im Hintergrund getan 
wird, damit Sie in TUTicket-Bussen bequem und sicher unter-
wegs sind. Wir finden, dem Fahrpersonal gebührt ein großes 
Dankeschön für den täglichen Einsatz, der oftmals erst auf 
den zweiten Blick ersichtlich ist!
Wir beraten Sie gerne:
KundenCenter
Verkehrsverbund TUTicket
Bahnhofstraße 100
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 926-3500
E-Mail: info@tuticket.de   
Information online: 
www.tuticket.de

Kreisarchiv- und Kulturamt

Die Tuttlinger Heimatblätter 2020 sind erschienen
Von der ersten Pandemie, der Spanischen Grippe, bis zum 
Nellenburger Aufstand im Jahr 1809 reicht die Bandbreite der 
Beiträge, die in den jetzt erschienenen Tuttlinger Heimatblät-
tern des Jahres 2020 zu finden sind. Auf 224 Seiten gibt 
es fünf reich bebilderte Aufsätze zu den Schwerpunktthemen 
„Spanische Grippe-Corona“, „Nationalsozialismus“ und „Erin-
nerungen“. Das Jahrbuch kann ab sofort für 9,90 € (geheftet) 
bzw. 11,90 € (gebunden) in der Städtischen Galerie und in 
den Buchhandlungen erworben werden.
Getreu dem Motto „alle reden von Corona, wir auch“ begin-
nen die diesjährigen Tuttlinger Heimatblätter mit einem Arti-
kel, der die beiden Pandemien Spanische Grippe und COVID 
19 gegenüberstellt. Bereits im vergangenen Jahr begann die 
Historikerin Nina Schreiber über die Spanische Grippe zu re-
cherchieren, die in den Jahren 1918 bis 1920 wütete und 
als Mutter aller Pandemien bezeichnet wird. Dass diese For-

schungen so schnell an Brisanz gewinnen würden, hatte da-
mals niemand geahnt. Jetzt kann sie ihre Erkenntnisse über 
Auswirkungen und Verlauf der „flandrischen Grippe“, wie die 
Influenza auch genannt wurde, mit der Ausbreitung des SARS-
CoV-2-Virus vergleichen.
In dem nächsten, umfangreichen Aufsatz „Zum Nationalsozi-
alismus in Tuttlingen“ folgt die Museumsleiterin Gunda Woll 
den Spuren von Menschen, die in der NS-Zeit in Tuttlingen 
auf Grund ihrer Parteizugehörigkeit an Bedeutung erlangten. 
Eine der einflussreichsten Figuren ist der frühere Kreisleiter 
Gottlieb Huber, der die Geschicke der Stadt maßgeblich mit-
bestimmte. Die Recherche für diesen Artikel orientierte sich 
an den Entnazifizierungsunterlagen. Besonderes Augenmerk 
galt den Personen, die als „belastet“ aus dem Entnazifizie-
rungsverfahren hervorgingen, und jenen, die mit Verbrechen 
des NS-Staats in Verbindung gebracht werden können. Es wa-
ren Menschen wie der Gefängniswärter Eugen Stooss, der 
SS-Mann Erwin Stengelin, der Betriebsobmann Hugo Dieterle, 
der Gestapo-Chef Hermann Scheuring oder der Lehrer Karl 
Schumacher.
Die Erinnerungen des KZ-Häftlings Jean-Pierre Hippert (1915-
2005) stellen Gertrud Graf und Eugen Michelberger vor. Der 
Luxemburger Hippert war im Widerstand gegen die Natio-
nalsozialisten aktiv, wurde 1942 verhaftet und in mehrere 
Konzentrationslager verschleppt. Eines davon war auch das 
Konzentrationslager Spaichingen. Er schildert eindrücklich 
die Brutalität in den Lagern und seine Versuche sich dort zu 
behaupten. Von Spaichingen aus musste er bei der Auflösung 
des Lagers den Todesmarsch mitmachen, bis er in Schwan-
stein in die Berge entfliehen konnte. Am 1. Mai 1945 konnte 
er in seine Heimat zurückkehren.
Im darauffolgenden Artikel stellt uns Dr. Horst-Dieter Freiherr 
von Enzberg einen Teil der Lebenserinnerungen seines Va-
ters, des Mediziners Dr. Hubert Freiherr von Enzberg vor, der 
1912 in Mühlheim geboren wurde und 2003 in Freiburg starb. 
In dem Beitrag beschreibt Hubert von Enzberg seine Heimat-
stadt Mühlheim mit Gebäuden, Bräuchen, dem Alltag in der 
Stadt und dem Leben der Freiherrenfamilie im Schloss.
Jens Florian Ebert recherchierte über die Frage wie nach dem 
Preßburger Frieden (1805) und der Rheinbundakte (1806), die 
Übernahme vorderösterreichischer Gebiete an Württemberg 
vollzogen wurde. Dabei kam es 1809 zu einem Aufstand in der 
Bodenseeregion, der auch Folgen für unser Gebiet hatte.
Die Bücherschau und die Kreischronik des Jahres 2019 run-
den das diesjährige Jahrbuch ab, das ab sofort erworben wer-
den kann.
Tuttlinger Heimatblätter 2020
9,90 €  geheftet
11,90  gebunden
Da das Bürgerbüro nur nach Voranmeldung besucht werden 
kann, gibt es die Tuttlinger Heimatblätter dieses Jahr in der 
Städtischen Galerie, Rathausstr. 7 in Tuttlingen und im Buch-
handel.
Schriftliche Bestellungen an: 
Museen der Stadt Tuttlingen, Donaustraße 19
78532 Tuttlingen, Tel 07461 770225 oder 
info@museen-tuttlingen.de

Donaubergland Marketing und Tourismus

Weihnachten 2.0
Dieses Jahr ist (fast) alles anders. Weihnachten nur Hause 
und in der Familie, besinnliche Feiern nur im ganz kleinen 
Rahmen. Vieles, was man gewohnt ist, geht in diesem Jahr 
an Weihnachten nicht. Doch Jammern hilft nichts, man kann 
ja auch mal entspannt Neues ausprobieren. Es ist und wird 
ein anderes Weihnachten, quasi Weihnachten 2.0. So kann 
man sich zwischendurch oder an einem der Wochenenden 
und an den Festtagen auch mal ein ganz besonderes Essen 
zum Abholen gönnen. Eine Reihe von Gastronomen bietet 
neben den Tagesessen auch ganz spezielle Advents- und 
Weihnachtsmenüs zum Abholen an. Informieren Sie sich am 



10 Nummer 51
Mittwoch, 16. Dezember 2020 GEISINGER MITTEILUNGEN

besten direkt bei Ihrem Lieblingsgasthaus. Und man kann viel 
an die frische Luft und raus, bewusst erfahren und spüren, 
in welch wunderbarer Landschaft wir hier leben - mit Abstand 
und halt dort, wo es derzeit erlaubt ist und geht.
Schauen Sie mal rein unter www.weihnachtenzweipunktnull.de
Dort findet sich auch eine Liste der Donaubergland-Partnerbe-
triebe, die Essen zum Abholen bieten.

Land fördert Konzeption für Modellregion
Minister Guido Wolf übergibt den Förderbescheid
Tourismus in einer wirtschaftsstarken Region, wie geht das? 
Wie können starke Industriebetriebe den Tourismus in ihrer 
Region fördern und davon profitieren, das soll im Rahmen 
eines Modellprojektes im Donaubergland untersucht werden. 
Das Land Baden-Württemberg fördert diesen neuen Ansatz 
aus Tourismusmitteln des Ministeriums der Justiz und für 
Europa. Tourismusminister Guido Wolf überbrachte dem Tutt-
linger Landrat Stefan Bär als Vorsitzendem des Aufsichtsrats 
der Donaubergland GmbH und Geschäftsführer Walter Knittel 
den Förderbescheid des Landes. 
Die Konzeption, die im Rahmen des Projektes mit verschie-
denen Partner und Institutionen unter Begleitung einer Be-
ratungsagentur erarbeitet werden soll, soll dann landesweit 
auch für andere ähnlich strukturierte Regionen im Land als 
Modell dienen und Handlungsempfehlungen bieten. Mit dem 
bisher bundesweit einzigartigen Projekt der "Wegepaten-
schaften von Industriefirmen für Premiumwege", die sich von 
einem übliche Sponsoring unterscheiden, konnten schon ers-
te gute Erfahrungen dazu gewonnen werden. Im Rahmen des 
Projektes "Wegepatenschaften für Premiumwege" unterstüt-
zen führende Firmen wie Aesculap AG, Karl Storz Endoskope, 
Hammerwerk Fridingen GmbH, WERMA Signaltechnik GmbH 
& Co. KG sowie die Daimler AG das Projekt Premiumwege von 
Beginn an. Im vergangenen Jahr kam die Firma SHL AG in Böt-
tingen für den sechsten Premiumweg dazu. Der Qualitätsweg 
Donauberglandweg wird durch die Kreissparkasse Tuttlingen 
unterstützt.
Infos dazu auch im Internet unter www.donaubergland.de 
oder Telefon 07461 7801675.

Abfallkalender
Restmülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Liter-Behälter am Freitag,
Leerung alle 4 Wochen 08. Januar 2021
Restmülltonne in Geisingen
(grüner Deckel) mit Stadtteilen
Leerung alle 8 Wochen am Donnerstag,

04. Februar 2021
Biomülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

17. Dezember 2020 und 
31. Dezember 2020

Papiertonne in Geisingen
240+1100-Liter- mit Stadtteilen
Behälter am Mittwoch,
Leerung alle 4 Wochen 23. Dezember 2020
Werttonne in Geisingen
240+1100-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen am Mittwoch,

16. Dezember 2020 und 
13. Januar 2021

Windeltonne in Geisingen
120+240-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Mittwoch,

23. Dezember 2020 und 
Freitag, 08. Januar 2021

Wertstoffhof Geisingen Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
(23. Dezember bis 
06. Januar geschlossen)

Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Grünschnitt                           Wertstoffhof Geisingen

Christbaumentsorgung           am Samstag, 09. Januar 2021
                                            Ort: siehe "Amtliches"

vermeiden - sortieren - verwerten
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen,

Telefon 07461 926-3400 || www.abfall-tuttlingen.de

Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Geisingen
19. Dezember 2020 Rolf Bammert
       Spitalweg 4 80. Geburtstag

Pflegeheim Haus Wartenberg

Bewohner aus dem Pflegeheim sagen - Danke!
Im Namen unserer Bewohnerinnen und Bewohner möchten 
wir uns für die Spende von 144 Adventskalendern vom Gast-
haus Ochsen in Gutmadingen ganz herzlich bedanken.
Mit den kleinen Stückchen Schokolade wird die Adventszeit 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner ganz groß versüßt. 
Der Volksmund sagt: Schokolade macht glücklich. Es stimmt, 
Schokolade ist bei vielen Menschen mit schönen Erinnerun-
gen verbunden, genauso wie bei unseren Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Besonderen Dank gilt dem Organisator der Spendenaktion 
Herrn Andreas Deuschle.

Alle Bewohnerinnen und Be-
wohner und das gesamte 
Mitarbeiter-Team des Pfle-
geheims wünschen Ihnen 
allen eine ruhige und besinn-
liche Adventswoche.

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/die jeweilige 
Verein/Organisation verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Gemeinde erfolgt nicht. Die Gemeinde kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen. 

AbstAnd 
hAlten

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau - Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitchristen!
Weihnachten 2020 mit leichten Lockerungen. 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Men-
schen seines Wohlgefallens!“  (vgl. Lk 2, 14).
Die weihnachtliche Verheißung „des Friedens“ lenkt unseren 
Blick auf eine zentrale Aufgabe unserer christlichen Sendung 
in der Welt, nämlich Werkzeug „des Friedens“ zu sein.
Wolfgang Schäuble, Bundestagspräsident und Politiker unse-
res Landes spricht in seiner Antrittsrede als Präsident über 
den Streit.
„Prügeln sollten wir uns hier nicht“, sagt er, der als Hausherr 
des Bundestages für Recht und Ordnung sorgen muss.
Prügeln nicht. Aber: “Streit darf nicht nur sein. Es geht nur 
über Streit. Den müssen wir führen, und den müssen wir aus-
halten, ertragen“.
Ich denke Schäuble hat in all den Jahren in diesem hohen 
Haus so viele Konflikte erlebt, dass er diese Worte nicht nur 
auf die AfD hin spricht, sondern weil er aus Erfahrung weiß, 
dass Streit, dass eine Streitkultur zur Demokratie gehört.
„Es kommt auf den Stil an, in dem wir uns hier streiten und in 
dem wir füreinander Respekt signalisieren können“.
„Wir können zeigen, dass man sich streiten kann, ohne dass 
es unanständig wird“.
Und er geht sogar noch einen Schritt weiter. Er meint, dass 
eine echte demokratische Meinungsbildung – im „Streit“ ge-
boren – im Ergebnis eine „befriedende Wirkung“ zeigt.
Für unser Land, für Europa, für die Welt. Befriedung durch 
Streit! 
Haben wir das schon einmal erlebt? Ja, Streit, Konflikte sind 
ein notwendiges Übel; manchmal ein Mittel zur Einigung und 
zum Frieden.
Wolfgang Schäuble muss es wissen, nach über 40 Jahren in 
diesem hohen Haus.
Noch ein anderes Beispiel vom Streit zum Frieden.
Über 40 Jahre – so lange hat die Heilige Klara in dem be-
engten Biotop des Klösterchens San Damiano vor den Toren 
Assisis gelebt. Mit zeitweise bis zu 50 Schwestern lebte sie 
dort.
Ob es da auch Konflikte gab? Klar. Konflikt heißt wörtlich „Zu-
sammenstoß“.
Wie sollte man auf so kleinem Raum nicht aneinandergeraten 
und zusammenstoßen.
In ihrer Ordensregel gibt es ein Kapitel über die Ermahnung 
und ein Kapitel über das Verzeihen.
Also muss es auch mal gekracht haben. Gestritten hat Klara 
aber vermutlich weniger mit ihren Schwestern, als vielmehr 
für ihre Schwestern.
Von ihrer Lebenserfahrung, von ihrer Streitkultur und ihren 
Friedensbemühungen können wir heute noch lernen.
Und wir werden schnell merken, dass es sich bei ihr nicht um 
ein graues, frommes Klostermäuschen handelt.
Schon der Anfang ging nicht ohne Konflikte. 
Als blutjunge, adlige Dame auszubrechen und wie Franziskus 
in ein neues, völlig unsicheres Leben aufzubrechen, das ging 
nicht friedlich.
Nachdem Klara in einer Nacht– und Nebelaktion abgehauen 
ist, will ihre Familie sie zurückholen. 
Ihr aufsichtspflichtiger Onkel rückt mit Waffen an. Klara hält 
sich daraufhin am Altartuch in der Kirche fest.
Sie drückt damit aus: Ihr könnt machen, was ihr wollt. Ich 
will dieses neue Leben in der Nachfolge des armen Christus. 
Prügeln sollten wir uns hier also nicht.
Klara war eine Frau, die dem Konflikt nicht aus dem Weg ge-
gangen ist. Immer wieder wollten Menschen, häufig Männer, 
sie zu etwas bewegen, was die nicht für sich sah.

Auch mit Franziskus hatte sie eine Auseinandersetzung, weil 
sie sich von ihm nicht drängen lassen wollte, die Leitung ih-
rer Gemeinschaft zu übernehmen. Streit – trotz und in aller 
Freundschaft.
Dann hat Klara sich einen schwierigen Streitpartner ausge-
sucht, den Papst.
Das war eine harte Nuss. Von 1215 an hat sie fast 40 Jahre 
mit wechselnden Päpsten darum gekämpft, dass die Schwes-
tern so leben dürfen, wie sie leben: arm.
Der Papst versteht nicht, warum sie partout kein Eigentum 
annehmen will, und schreibt: “Wenn dein Gelübde Dir Sorge 
bereitet, dann befreie ich dich davon“.
Klara schreibt zurück und kontert: “Heiliger Vater, in alle Ewig-
keit will ich mich nicht von der Nachfolge Jesu befreien lassen“.
Das muss gesessen haben. Streitkultur mit Worten, mit Hu-
mor, um der Sache willen.
Was lernen wir von Klara für einen friedlichen Umgang mit 
Konflikten?
Erstens: Es gibt Ziele, für die es sich zu streiten lohnt.
Zweitens: Wenn alle auf dich einreden und was von dir wollen 
– schau gut, was Du selbst willst.
Drittens: “Wenn ich streite, gehe ich davon aus, dass ich im 
Recht bin. Sonst würde ich ja nicht streiten.
Aber das tut der andere auch. Könnte es also auch sein, dass 
ich falsch liege?
Es gibt unterschiedliche Menschen und unterschiedliche Mei-
nungen. Nicht jede Meinung ist vernünftig. Nicht jede Mei-
nung führt zum Frieden. Man darf jede These aufstellen.
Aber man muss nicht alles stehen lassen. Wir kennen das 
von unseren kleinen parlamentarischen Sitzungen am heimi-
schen Küchentisch, von der Arbeit, vielleicht auch von der 
Kirche.
Es gibt den destruktiven Streit, wo Worte nur verletzen, wo 
ich gar meiner Wut freien Lauf lasse, wo ich mich selber nicht 
mehr im Griff habe, wo ich streitsüchtig werde.
Es gibt den konstruktiven Streit, wo ich meine Meinung stark 
machen – und dennoch die Meinung des anderen höre.
Der Erste führt zu nichts. Der Zweite führt zur befriedenden 
Lösung.
Deswegen brauchen wir eine friedliche Streitkultur. 
Denn ungeschoren und ohne Zusammenstoß werden wir 
nicht durchs Leben kommen.
Das lehrt uns Klara.
Die Minimalbestimmung heißt „Gewaltfreiheit“.
„Lasst uns nicht prügeln“. Und Schäuble fügt in seiner Rede 
hinzu: “Das sollten wir übrigens auch nicht verbal tun…“
Hoffen wir, dass ein wenig weihnachtlicher Friede und auch 
Segen auf uns allen liegt.
Nicht nur, dass wir uns nicht prügeln. 
Vielmehr, dass wir durch Streit hindurch zum Frieden finden.
Ihr Adolf Buhl, Pfr.

Freitag, 18. Dezember 2020 - Freitag der 3. Adventswoche
10:00 Uhr   Geisingen   Stadtkirche
             Hl. Messe
Samstag, 19. Dezember 2020 - Samstag der 3. Adventswo-
che
18:30 Uhr   Aulfingen   Vorabendmesse
             Hl. Messe für die Gemeinde und Helmut Straub, 

Heinrich u. Theresia Merz; Manfred Beller, Pia 
Gihr u. Angeh.; für die armen Seelen; Lidwina 
Heizmann u. verst. Angeh.; Petra Weiler, Erna 
u. Ludwig Frank; Elisabeth u. Hermann Biehler 
u. Angeh.; Pfarrpfründe /Stiftungsmesse

Sonntag, 20. Dezember 2020 - 4. Adventssonntag
8:30 Uhr    Gutmadingen  Hl. Messe für die Gemeinde 

und Margarethe Käfer Erika, Alma u. Erich Ba-
der

          Vorstellung der Erstkommunikanten
10:00 Uhr    Geisingen   Hl. Messe für die Gemein-

de und Ernst Engesser, Elisabeth Christ, Irma 
Schelling, Fritz Feineisen u. Angeh., Franz Har-
rer, Berta Grieshaber,
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10:00 Uhr   Kirchen-Hausen Wort–Gottes–Feier
10:00 Uhr   Leipferdingen  Wort–Gottes–Feier
Dienstag, 22. Dezember 2020 - Dienstag der 4. Advents-
woche
8:00 Uhr   Geisingen   Kein Schülergottesdienst
Mittwoch, 23. Dezember 2020 - Mittwoch der 4. Advents-
woche
Keine Gottesdienste
Donnerstag, 24. Dezember 2020
15:30 Uhr   Geisingen   Krippenfeier
            Heilig Abend
             Die Gedächtnisfeier der Geburt des Herrn /

Adveniat-Kollekte-
16:00 Uhr   Kirchen-Hausen  Weihnachtsgottesdienst 
16:00 Uhr   Leipferdingen  Krippenfeier
17:00 Uhr   Aulfingen:   Krippenfeier
17:00 Uhr   Gutmadingen:  Krippenfeier
17:30 Uhr   Kirchen-Hausen: Weihnachtsgottesdienst 
18:00 Uhr   Geisingen:   Feierliche Christmette
            Hl. Messe für die Gemeinde.
21:30 Uhr   Leipferdingen:  Krippenfeier
Freitag, 25. Dezember 2020 - Hochfest der Geburt des Herrn 
/ Weihnachten 
Adveniat –Kollekte
8:30 Uhr     Gutmadingen  Hl. Messe für die Gemeinde und 

Elisabeth u. Josef Maier u. Angeh., Franz Maier, 
Josefa Hornung, Karolina Münzer, Elfriede Mün-
zer, Karl u. Martina Münzer, Robert u Berta Mang, 
Bertilie u. Adolf Moser, Maria u. Johann Weber u. 
Angeh., Karl Burger u. Angeh., Maria u. Karl Hu-
ber, Josef Weber, Lothar Huber u. Angeh., Ernst, 
Johanna u. Agathe Ohnmacht, Ilona u. Leslie Toth

10:00 Uhr    Leipferdingen:  Hl. Messe für die Gemeinde und 
Elfriede Fluck u. Angeh.; Edgar Hilbert u. verst. An-
geh.; Rudolf Fluck u. verst. Angeh.; Mario Günter 
Matuschke u. Angeh.; Erich Mahler u. Angeh.; Pau-
la Fluck u. Angeh.; Familie Höfle, Höpfl, Schechner 
u. Dewert; Anna u. Albert Hall u. Angeh.

Samstag, 26. Dezember 2020 - Hl. Stephanus; Erster Mäy-
tyrer / Zweiter Weihnachtstag
8:30 Uhr     Aulfingen   Hl. Messe für die Gemeinde und 

Klara Amma (Jahrtag); Heinz Schilling u. Angeh.; 
Maria u. Josef Bürssner u. Angeh.; Rudolf Burgert 
u. Gerda u. Gregor Sterk u. Angeh.; Elisabeth u. 
Eugen Gruber; Ernst Meßmer u. Angeh.; Elsa Heiz-
mann u. Erika Gruber u. verst. Angeh.

10:00 Uhr    Kirchen-Hausen Hl. Messe für die Gemeinde 
und Irmtraud Niesen u. Raimund Moriz; Lothar 
Villringer u. Angeh.; Rosa u. Albert Volk; Helene 
Stihl; Fam. Elsäßer u. Butsch

Sonntag, 27. Dezember 2020 - Fest der Hl. Familie
8:30 Uhr    Hintschingen  Hl. Messe für die Gemeinde 

und Roman u. Artur Jud u. Angeh.
10:00 Uhr    Geisingen   Hl. Messe für die Gemeinde 

und für Kurt Schott, Laviola Rocco Antonio, Lag-
rotteria Giuseppe 

10:00 Uhr   Gutmadingen  Wort–Gottes-Feier

Beichtgelegenheit
Für Beichtgespräche machen Sie bitte einen Termin aus.
Telefonseelsorge
0800 1110111 oder 1110222 gebührenfrei
Kontakt und Bürostunden:
adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent
benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Geisingen:
Frau Anni Mayer
Montag, Dienstag u. Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Telefon 07704 272
info@kath-kirchtal-donau.de 
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Leipferdingen:
Frau Bianca Weber
Montag, Mittwoch u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Telefon 07708 369
info@kath-kirchtal-donau.de 
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de

Spendenkonten:
Kirchenbauförderverein St. Nikolaus Geisingen
Sparkasse Schwarzwald–Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE90 6945 0065 0151 0032 42
Volksbank, Ortenau
SWIFT-BIC: GENODE61OG1
IBAN: DE96 6649 0000 0026 0215 02
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau  Pfarrbüro Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau Pfarrbüro Leipferdingen  
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS 
IBAN DE70 6945 0065 0240 0083 77
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“

Rosenkranz in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau
Geisingen:          mittwochs     18:00 Uhr
Kirchen-Hausen:    sonntags      12:00 Uhr
Aulfingen:           sonntags      13:00 Uhr
Leipferdingen:      sonntags      13:30 Uhr
Gutmadingen:       -

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro in Leipferdingen ist vom 22. bis 27. Dezember 
2020 und vom 31. Dezember bis 10. Januar 2021 nicht be-
setzt. Das Pfarrbüro Geisingen ist vom Mittwoch, 23.12.2020 
bis 08.01.2021 geschlossen.   

Liebe Mitbürger,
die Kirchen stehen in der aktuellen Situation, ähnlich wie die 
Politik, vor nicht leicht zu lösenden Aufgaben.
Gerade in der Weihnachtszeit sind einschneidende Maßnah-
men alles andere als willkommen.
Nun aber führt kein Weg an vernünftigen Regelungen vorbei um 
die Ausbreitung des Virus zu behindern oder gar zu beenden.
Wie bereits mitgeteilt, liegen in den Kirchen entsprechende 
Anmeldformulare für die örtlichen Gottesdienste aus. Um den 
erforderlichen Abstand auch in den Kirchen einhalten zu kön-
nen, sind die Besucherzahlen stark eingeschränkt. Wir gehen 
bei unseren Planungen davon aus, dass nicht alle gemel-
deten Personen auch zugelassen werden können. Die nach 
dem Anmeldedatum priorisierte Reihenfolge entscheidet. Alle 
angemeldeten Personen, die aufgrund der Zulassungsbe-
schränkung nicht zugelassen werden können, werden vorab 
informiert.
Dagegen sind bei Freiluftveranstaltungen die erlaubten Besu-
cherzahlen bei Weitem höher. Wir werden in Aulfingen und Gut-
madingen entsprechend planen und die Plätze unter den gel-
tenden Bedingungen einrichten. Eine Anmeldung ist aber auch 
für diese Termine erforderlich aufgrund der geforderten Rückver-
folgbarkeit. Spontane Besucher können nur zugelassen werden, 
wenn die Höchstzahlen noch nicht überschritten sind.
Bitte haben Sie Verständnis für diese Vorgehensweise. Wir 
bedauern diese Situation ebenso. Als kleinen Trost haben wir 
für Sie eine kurze „Hausandacht“ zusammengestellt und in 
den Kirchen ausgelegt. Diese können Sie sowohl zu Hause, 
als auch bei den Kirchenkrippen still und im engsten Kreis 
feiern und Weihnachten auf diese Weise zu einem wirklich 
besonderen Erlebnis werden lassen.

Sternsinger,
aufgrund der geschilderten Situation, werden auch keine 
Sternsinger von Haus zu Haus gehen. Der Pfarrgemeinderat 
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hat entschieden, keinerlei Risiko einzugehen, weder für die 
Sternsinger, noch für die besuchten Haushalte.
Was wir uns wünschen ist, dass Sie (an Ihrer Haustüre) den 
Haussegensspruch anbringen können.
Sowohl die gesegneten Klebeschilder, als auch gesegnete 
Kreide können Sie am Dreikönigsfest in den Kirchen abholen 
bzw. mitnehmen. 
Verbunden damit ist auch die Bitte, durch eine Spende die 
Sternsingeraktion finanziell zu unterstützen. 
Bankverbindung usw. liegen als kleine Merkzettel beim Se-
gensspruch in den Kirchen.
Sollten Sie noch Fragen haben, dann melden Sie sich bei 
Ihrem Pfarrgemeindeteam oder im Pfarrbüro.
Wir wünschen allen ein frohes Fest, besinnliche Tage und 
für das Jahr 2021 alles nur erdenklich Gute!
Herzlichst, der Pfarrgemeinderat Kirchtal-Donau

Andachten im Advent
Auch am letzten Adventswochenende darf wahrscheinlich un-
sere Andacht stattfinden. Die Schmiede hat etwas für Groß 
und Klein vorbereitet.
Die Andacht findet natürlich nur unter den Corona-Hygiene-
vorschriften statt. Sollte eine Absage doch notwendig sein, 
werden wir dies über den Schaukasten mitteilen.
Bitte beachten Sie die Terminänderung:
4. Adventssonntag 17:00 Uhr in St. Nikolaus, vorbereitet 
durch die Schmiede 
Auf Ihr/Euer Kommen freut sich das Team der Schmiede

Gottesdienste an Weihnachten
Weihnachten rückt immer näher.
Bei einem Treffen des Liturgiekreises wurde eine einheitliche 
Anmeldung besprochen.
Für die Gottesdienste am Heiligen Abend, an den Weihnachts-
feiertagen und am Sonntag für Hintschingen und Geisingen 
bedarf es einer schriftlichen Voranmeldung.
Die Gottesdienste sind an unterschiedlichen Farben erkenn-
bar.
Eine Anmeldung telefonisch oder per E-Mail ist nicht mög-
lich.
Seit dem vergangenen Wochenende liegen die Anmeldezet-
tel in den Kirchen aus.
Bitte den ausgefüllten Abschnitt bis spätestens 20. Dezem-
ber 2020 in den bereitgestellten Karton, Briefkasten etc. in 
der Kirche einwerfen. Der Kasten wird regelmäßig geleert.
Die Sitzplätze werden nach Eingang der Anmeldung fest zu-
gewiesen.
Falls in dem von Ihnen gewünschten Gottesdienst kein Platz 
mehr ist, nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf.

An Weihnachten sind die Gottesdienste wie folgt:
Aulfingen:  24.12.2020    17:00 Uhr
                    26.12.2020       8:30 Uhr
Geisingen:         24.12.2020    15:30 Uhr & 18:00 Uhr
                    27.12.2020    10:00 Uhr
Gutmadingen: 24.12.2020    17:00 Uhr
                    25.12.2020       8:30 Uhr
Kirchen-Hausen: 24.12.2020    16:00 Uhr & 17:30 Uhr
                    26.12.2020    10:15 Uhr
Hintschingen: 27.12.2020       8:30 Uhr
Leipferdingen: 24.12.2020    16:00 Uhr & 21:30 Uhr
                    25.12.2020    10:15 Uhr

Herzliche Einladung zu Weihnachten am Stall
Am 24.12.2020 in Gutmadingen, Alemannenstr. 1 beim Bau-
ernhof Fam. Willmann, um 23.00 Uhr.
Bringen Sie ein Windlicht für das Friedenslicht mit.
Auf ihr Mitfeiern freuen sich Heidrun Hog-Heidel und Benno 
Nestel
Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund
Benno Nestel

Benno.Nestel@kath-kirchtal-donau.de
Gemeindereferent

Katholische Frauengemeinschaften 
Kath. Frauengemeinschaft Geisingen:
Weihnachten ist mehr als nur ein turbulenter Tag und ein fro-
hes Fest für Kinder. Es ist das Fest eines ganz besonderen 
Kindes, das allen Menschen den Weg zum Frieden und der 
Liebe gezeigt hat. Deshalb ist Weihnachten ein wahrlich ge-
segnetes Fest.
Liebe Frauen, im zum Ende gehenden Jahr mussten wir auf 
viele liebgewonnene Bräuche und Veranstaltungen verzich-
ten. Aber die Gesundheit von uns allen hat dies erforderlich 
gemacht. Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und vor allen Dingen Zuversicht, 
Geduld, Hoffnung und ganz viel Gesundheit im neuen Jahr. 
Wir werden, wenn es wieder möglich sein wird, bemüht sein 
mit euch zusammenzukommen, um unsere schöne Gemein-
schaft weiterzupflegen. 
Mit weihnachtlichen Grüßen
Die Vorstandsfrauen

Kath. Frauengemeinschaft Leipferdingen:
Die Natur hält Ruhe, Tiere machen Winterschlaf. Auch wir 
Menschen brauchen „Auszeiten“, in denen wir nicht funktio-
nieren müssen. Zeiten zum Ruhen und Sammeln. Der nächs-
te Frühling kommt bestimmt – dann erwacht das Leben neu 
(aus dem Konradsblatt, Anne Schreiber).
Dieses Jahr werden und wurden wir gezwungen, innezuhalten, 
da das für uns gewohnte trubelige Leben deutlich reduziert 
und eingeschränkt wurde und ist. Nutzen wir die Zeit für uns 
persönlich, um Kraft und Energie zu schöpfen und genießen 
wir die ruhigen Wintertage.
Für das kommende Jahr werden wir den Mitgliederbeitrag 
nicht einziehen. Ein Programm für das kommende Jahr ist 
derzeit nicht machbar und planbar. Wir werden Euch über das 
Mitteilungs- und Pfarrblatt auf dem Laufenden halten, wenn 
es etwas Neues gibt.
Wir vom Vorstandsteam wünschen allen eine schöne restli-
che Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
Euer Vorstandsteam

Kath. Frauengemeinschaft Kirchen-Hausen / Hintschingen:
Wir wünschen euch:
Besinnliche Lieder, manch´ liebes Wort,
Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.
Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.
Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!
Die Vorstandschaft

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4,4 5b

Mittwoch, 16. Dezember 2020  
Kein Konfirmandenunterricht.                                
Freitag, 17. Dezember 2020    
16:30 Uhr     Unsere „Libelle“, Bücherei, Shop hat in der Win-

terzeit nur bis 18:30 Uhr für Euch geöffnet und 
freut sich über Euren Besuch.

Sonntag, 20. Dezember 2020 - 4. Advent 
09:00 Uhr    Gottesdienst in Geisingen.
             Pfarrer Dr. Thomas Gerold
10:00 Uhr     Kindergottesdienst mit integrierter Krippen-

spielprobe im Gemeindehaus in Geisingen.
10:00 Uhr    Gottesdienst in Immendingen.   
              Pfarrer Dr. Thomas Gerold
10:00 Uhr    Krippenspielprobe in Immendingen.
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Mittwoch, 23. Dezember 2020  
Kein Konfirmandenunterricht.

Anmeldung – Gottesdienst am Heiligen Abend
Die Bedingungen, unter denen der Gottesdienst am Heiligen 
Abend stattfinden kann, sind noch nicht endgültig klar. Ver-
mutlich wird er um 16:30 in der Arena stattfinden. Dort kön-
nen die Abstände am besten eingehalten werden. Ansonsten 
wird er draußen stattfinden, vermutlich im Schulhof. Es geht 
hier nicht darum, einen größeren Gottesdienst zu feiern als 
sonst üblich, sondern darum an einem Ort zu feiern, an dem 
bestmöglich die Abstände eingehalten werden können und 
größtmögliche Sicherheit besteht.
Wichtig ist, dass eine Teilnahme nur mit Anmeldung möglich 
ist. Wenn Sie kommen wollen, dann melden Sie sich bitte 
möglichst sofort unter Angabe aller Teilnehmer, Adresse, Te-
lefonnummer und falls vorhanden E-Mail-Adresse an. Gerne 
über das Pfarramt Tel. 260 bzw. Pfarramt.Geisingen-Tuttlin-
gen@elkw.de. Anmeldeschluss ist Freitag, der 18. Dezem-
ber 2020.

Weihnachten im Internet
Weil viele Begegnungen nicht möglich sein werden, werden 
wir Aufnahmen des Krippenspiels und weitere Programm-
punkte auch im Internet über einen Youtubekanal zugänglich 
machen. Wenn gerade unsere Kinder Beiträge dafür liefern 
wollen, sind Sie herzlich eingeladen, die Beiträge als Datei 
entweder im Pfarramt oder bei Lilija Gross abzugeben. Wich-
tig ist, dass die Urheberrechte vorliegen bzw. dass der Kom-
ponist/Dichter des Liedes seit mindestens 70 Jahren tot ist.        

Öffnungszeiten unserer Libelle / Adventsfensteröffnung
Unsere „Libelle“, Bücherei, Shop, Café hat am Freitag, den 
18. Dezember 2020 das letzte Mal in diesem Jahr für Sie von 
16:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet und freut sich über Ihren 
Besuch. An diesem Tag öffnen wir auch unser Adventsfens-
ter. Das Fenster wird im Laufe des Tages geöffnet und ist ab 
17:00 Uhr beleuchtet. Wir wünschen Ihnen heute schon viel 
Spaß und viel Freude bei der Sichtung der einzelnen Fenster. 
Die Libelle bleibt in den Ferien geschlossen.
Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf unse-
rer Homepage www.markuskirche-geisingen.de einsehen. In 
unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie immer Infor-
mationen über aktuelle Veranstaltungen, auch außerhalb von 
Geisingen.

Pfarramt Geisingen, Kontakt und Bürozeiten:
Pfarrer Dr. Thomas Gerold
Thomas.gerold@elkw.de
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen
Telefon:  07704 260
Fax:   07704 919850
Sekretärin: Andrea Vöckt
E-Mail: Pfarramt.Geisingen-Tuttlingen@elkw.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr.

Hospizgruppe  
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau 
(in ökumenischer Zusammenarbeit)
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: Krankheit, Sterben und Tod gehören zum Leben.
Die Erfahrung von Verlust und Trauer bleibt niemand erspart. 
Die Frauen und Männer der Hospizgruppe sind bereit, Ster-
bende zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauern-
de zu trösten. Wir haben eine Ausbildung und regelmäßige 
Weiterbildungen und unterliegen der Schweigepflicht. Wir sind 
da für alle Menschen, egal welcher Konfession und helfen, 
wenn wir gerufen werden.
Kontaktpersonen sind:
Frau Monika Haug,    Telefon 07704 6819, 
        Handy 0174 3043933 oder 

Frau Hannelore Fromm,  Telefon 07704 6732, 
        Handy 0173 2403819. 
Wenn wir nicht erreichbar sind, sprechen Sie Ihren Namen 
und Telefonnummer auf den Anrufbeantworter, es erfolgt ein 
Rückruf.
Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell un-
terstützen:
Pfarrbüro Geisingen, Sparkasse Schwarzwald-Baar,
SWIFT-BIC:  SOLADES1VSS
IBAN:    DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Hospiz“

Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte
"Am Stadtgraben" Geisingen

Sehr gerne haben sich unsere Kinder an der tollen Aktion 
von Herrn Pfarrer Gerold beteiligt und fleißig gebastelt und 
gemalt. Die Senioren im Haus Wartenberg werden sich be-
stimmt sehr darüber freuen. Wir denken oft an unsere Besu-
che zurück und hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder die 
Gelegenheit dazu bekommen werden. Nun aber wünschen wir 
allen Senioren, unseren Kindern und Eltern sowie allen Gei-
singern ein gesegnetes und geruhsames Weihnachtsfest. Für 
das neue Jahr viel Gesundheit und Zuversicht. Hoffen wir alle, 
dass es besser wird als dieses Jahr. 
Die Kinder und Erzieherinnen 
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Reischachschule - Schulverbund Immendingen

Schülermensa

Wochenmenü KW  02

Montag
11.01.2021

Dienstag
12.01.2021

Mittwoch
13.01.2021

Donnerstag
14.01.2021

Menü 1 Cevapcici
aus Geflügel mit
Bio Langkornreis und
Curry-Ketchup-Soße (12)
Gurkensalat (7,8)
laktosefrei, glutenfrei

Leberkäse in Soße
(Rind und Schwein)
Bratkartoffeln mit
Speck
Dessert (7,8)
laktosefrei A,N,1,11,12

Spaghetti mit Bio
Rindfleischbällchen
in Tomatensoße
Salat mit Joghurt-(7,8)
Kräuter-Dressing
laktosefrei,1,4,

Milde Curry-Fisch-
Pfanne in Sahnesoße
Bio Langkornreis
Gemüsebeilage
Joghurt-Dessert
3,4,7,8,11

Menü 2
vegetarisch

Gemüsemaul-
taschen in Brühe
Grießbrei
Rote Fruchtgrütze
Zucker und Zimt
1,4,7,8,11

Schwäbische
Käsespätzle mit
Emmentaler-Käse
überbacken
Obstsalat
1,4,7,8

Spaghetti "Italia" in To-
matensoße, geriebener 
Emmentaler-Käse
Salat mit Joghurt- (7,8)
Kräuter-Dressing
laktosefrei, 4,11

Ravioli mit
Gemüsefüllung
in Tomatensoße
Joghurt-Dessert(7,8)
laktosefrei,1,4,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis Donnerstag, von 11.00Uhr - 14.00 Uhr
!!Bestellannahme!!

Für alle Schüler, direkt bei Fr. Veit in der Mensa ! Täglich von MO -DO von 11.00 - 14.00 Uhr
Weiterhin natürlich per E-Mail oder telefonisch möglich

1 - Eier  8 - Laktose   F - mit Farbstoff 
2 - Erdnüsse 9 - Schalenfrüchte A - mit Antioxidationsmittel 
3 - Fische  10 - Schwefeldioxid N - mit Nitritpökelsalz 
4 - Gluten  11 - Sellerie   FF - mit Formfleisch 
5 - Krebstiere 12 - Senf  
6 - Lupinen 13 - Sesamsamen  
7 - Milch  14 - Soja  

Trotz Lockdown für Sie da - Schmiede toGo!
Es heißt wieder Nase am Schaufenster plattdrücken oder 
auf Facebook oder Instagram reinschauen. Sie suchen aus, 
holen es ab oder wir liefern. Einfach anrufen unter 07704 
923774 oder schreiben an schmiede-geisingen@web.de.

Vereine und Organisationen
in Geisingen

DRK-Bereitschaft
Ortsverein Geisingen mit Stadtteilen

Der Ortsverein und die Bereitschaft des DRK  
sowie das Jugendrotkreuz
wünschen allen Freunden, Mitgliedern, Blutspendern und 
Gönnern sowie der ganzen Bevölkerung ein frohes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr 2021 viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit.
Traditionell besuchen wir vor Weihnachten betagte und al-
leinstehende Einwohner. Aufgrund der Coronapandemie ist 
es uns in diesem Jahr leider nicht möglich, was wir sehr be-
dauern. Wir hoffen dass wir den Besuch zu gegebener Zeit 
nachholen können, bleiben Sie gesund. 
Vorstandschaft und Bereitschaftsleitung des 
DRK-OV Geisingen 

Voranzeige Blutspendetermin am 13. Januar 2021
Der nächste Blutspendetermin und erste im neuen Jahr findet 
am Mittwoch, 13. Januar 2021 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
in der Stadthalle Geisingen statt.
Bitte bringen Sie unbedingt einen Personalausweis oder Rei-
sepass sowie Ihren Blutspendeausweis mit.
1.  Anmeldung:
Es ist dringend erforderlich, dass sich Spender über das Inter-

Kunst und Kultur

Schmiede

Weihnachten in der Dose
Kauf ne Dose, pack was rein -
s‘Ergebnis wird ein Lächeln sein!

Die Schmiede bietet dieses Jahr eine ganz besondere Weih-
nachtsaktion: Kaufen Sie eine schön gestaltete Blechdose 
gefüllt mit Weihnachtsstimmung (Tee Gebäck, Geschichte) 
und packen Sie auf Wunsch noch mehr Artikel aus unserem 
Sortiment dazu. Das Ganze liefern wir dann im Umkreis von 
10 km aus (gerne auch als anonyme Überraschung). Schi-
cken Sie einem lieben Menschen in der Region in dieser be-
sonderen Zeit einen ganz besonderen Weihnachtsgruß.
Neu: Jetzt auch als Silvesterdose erhältlich (Inhalt: Piccolo-
Sekt, Glücksbringer, Neujahrsgruß)
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net anmelden. Es werden pro 15 Minuten nur eine begrenzte 
Anzahl Spender zugelassen. Über das Internet kann die Spen-
dezeit „gebucht“ werden. www.blutspende.de/termine. Spen-
der die bisher schriftlich oder per E-Mail eingeladen wurden, 
erhalten entsprechende Hinweise. Für die anderen Spender 
besteht die Möglichkeit der Anmeldung auch ohne Einladung. 
Für Erstspender gilt die Anmeldung über das Internet ohnehin.
2.  Wie auch in Zeiten der „bekannten“ Grippe gilt: 
Bitte kommen Sie nur zum Blutspendetermin, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) 
werden und wurden auch in der Vergangenheit nicht zur Blut-
spende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-
Verdachtsfall hatten oder sich in einem der stark betroffenen 
Länder in den letzten Wochen aufgehalten hatten, sollten 
Sie, auch zum Schutz der weiteren Blutspender und der DRK-
Mitarbeiter vor Ort, vorübergehend (bis zu vier Wochen) nicht 
zum Blutspendetermin kommen.
Aufgrund der Auflagen der Behörden sind neben den Mitar-
beitern des Entnahmeteams nur wenige Mitglieder und Helfer 
der Bereitschaft im Einsatz. Schon beim Getränkestand ist 
Selbstbedienung. Die Spenderbetten sind weiter auseinan-
der, es gibt leider keinerlei Imbiß. Wir bedauern dies und ver-
missen auch den Kontakt zu den Spendern, und hoffen, dass 
dies beim nächsten Termin wieder anders läuft. Allerdings 
dürfen wir Ihnen ein kleines Lunchpaket mitgeben.
3.  Erstspender:
Natürlich erhalten unsere Erstspender wie immer einen Pizza-
gutschein von der Bereitschaft Geisingen.
Ihr DRK Geisingen

Stadtmusik Geisingen

WEIHNACHTSBAUMENTSORGUNG
Die Entsorgung Ihres Weihnachtsbaums ist eine nadelige An-
gelegenheit?
- Wir übernehmen das gerne für Sie!
Wir, das Jugendblasorchester der Stadt Geisingen, entsorgen 
- für Sie ganz bequem - Ihren Weihnachtsbaum.
Gegen eine kleine Gebühr von 4 € holen wir Ihren Baum am 
09.01.2021 direkt vor Ihrer Tür ab.
Ihren Auftrag im Bereich der Kernstadt Geisingen nehmen wir 
gerne bis zum 07.01.2021 telefonisch oder per WhatsApp 
unter 0160/2013831 entgegen. Weitere Informationen er-
halten Sie im Anschluss an Ihre Anmeldung.
Im Namen des ganzen Jugendblasorchesters
Jessica Bühler

Anglervereinigung
Geisingen 1966 e.V.

Die Anglervereinigung Geisingen wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und für das neue 
Jahr 2021 alles Gute und vor allem Gesundheit. 

Neujahrsringbarschen
Das Neujahrsringbarschen fällt in diesem Jahr leider corona-
bedingt aus. 

Abgabe der Fanglisten 
Die Mitglieder und Jahreskarteninhaber werden noch an die 
Abgabe der Fanglisten bis zum 31. Dezember erinnert. Abga-
be beim ersten Vorsitzenden Paul Haug. 

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Geisingen

Der Schwarzwaldverein Geisingen  
trauert um seinen Wanderwart!

Mit großer Bestürzung erfuhren wir vom allzu frühen 
Tod unseres beliebten Wanderwarts

Hanspeter Kreutter
der am 4. Dezember 2020 plötzlich und unerwartet 
verstarb.
6 Jahre war er als Wanderwart Mitglied der Vorstand-
schaft und hat sich stets auch mit seinen handwerk-
lichen Fähigkeiten dem Verein uneigennützig zur Ver-
fügung gestellt.
Unser Mitgefühl gilt seinen 3 Kindern und 5 Enkeln 
und allen seinen Verwandten.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken wahren. 

Die Vorstandschaft

Narrenzunft "Grünwinkel"
1858 e.V. Geisingen

Geisinger Hexen
Ho, ho, ho
Wie letzte Woche schon angekündigt, muss die Hexenpost 
für die kommende Fasnet vorbestellt werden. Wer dies nicht 
per E-Mail machen will oder kann, kann sich gerne telefonisch 
entweder bei Marcus Meyer (0173 6229830) oder bei mir 
(0152 57962071) melden, um eine Hexenpost zu bestellen.
In diesem Sinne wünschen wir euch trotz allem ein schönes 
Weihnachten.
Für die Geisinger Hexen
Johannes Degen

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Aulfingen ist in der Zeit vom 22. Dezem-
ber 2020 bis 08. Januar 2021 geschlossen. 
Am Montag, den 11. Januar 2021 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

reDAkTIonsscHluss 
beAcHTen
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In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Geisingen, Telefon 07704 807-0
Im Namen des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung wün-
schen wir allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und fried-
volles Weihnachtsfest sowie erholsame Feiertage. Für das 
Jahr 2021 wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück, Zufrieden-
heit und Erfolg.
Heike Theuerkauf, Ortsvorsteherin
und Ilona Heizmann

Kath. Kindergarten „St. Maria“ Aulfingen

Nikolausbesuch im Kindergarten St. Maria, Aulfingen
Der Nikolaus besuchte die Kinder des Kindergarten St. Maria 
am Montagmorgen draußen im verschneiten Garten. Mit Lie-
dern und einem Tanz machten sie dem Nikolaus eine große 
Freude.
Anschließend hörten alle gespannt zu, als der Nikolaus aus 
seinem goldenen Buch vorlas.
Den großen Sack übergab er dieses Mal den Erzieherinnen, 
die die Gaben später an die glücklichen Kinder verteilten.
Nikolaus, es war schön Dich bei uns zu haben!

Musikverein Aulfingen e.V.

Weihnachtszeit und Jahreswechsel
ist die Zeit der Besinnung und des Rückblicks. 
Rückblick auf ein Jahr, das uns allen wie ein Albtraum er-
scheint, und doch ist es bittere Wirklichkeit. 
Ein Jahr ohne musikalische Auftritte und Veranstaltungen seit 
unserer Fasnet. 
Ein Jahr, das es so in unserer fast 120-jährigen Vereinsge-
schichte noch nie gegeben hat.
In der Hoffnung und Zuversicht auf ein wesentlich besse-
res Jahr 2021 wünschen wir allen Mitgliedern, Angehörigen, 
Freunden und der gesamten Bevölkerung ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und natürlich ganz viel Gesundheit! 
Die Vorstandschaft 
Ihres Musikverein Aulfingen e.V.

Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Aus der öffentlichen Ortschaftsratssitzung  
vom 10. Dezember 2020
Bausachen
Dem Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage am Kirchenbach wurde zugestimmt.
Dem Antrag auf Befreiung von der Festsetzung des Bebau-
ungsplans “Hauserswiesen“ §10-Einfriedungen (Errichtung 
eines Sichtschutzes) wurde zugestimmt. 
Bekanntgaben
Wasserrohrbruch unter der Bahn
Unter den Bahngleisen wurde ein Wasserrohrbruch festge-
stellt. In den vergangenen Tagen war der Bauhof dort tätig. 
Bei der Errichtung der Kanalisation vor ca. 25 Jahren wur-
den unter dem Bahnkörper zwei Leerrohre miteingebaut. Jetzt 
konnte man durch eines dieser Leerrohre eine neue Wasser-
leitung hindurch führen um keine größere und aufwendigere 
Spülbohrung durchführen zu müssen. In diesem Zuge wurde 
ein zusätzlicher Überflurhydrant erstellt. 
Aktueller Stand Rathaus
Aufgrund der Witterung können der Edelputz und die Maler-
arbeiten am Rathaus in diesem Jahr nicht mehr fertiggestellt 
werden. Das Eindecken des Daches sowie die Putz- und Maler-
arbeiten im Innenbereich sollen in den nächsten Tagen durch-
geführt werden. Ortsvorsteher Weber bedankte sich bei allen 
Nutzern des Rathauses. Die Nutzung war im letzten halben 
Jahr aufgrund Corona allerdings nur eingeschränkt möglich, 
was die Sanierung betrifft wiederum ein positiver Aspekt war. 
So konnten die Arbeiten ohne Probleme durchgeführt werden.
Bürgersaal
Die maroden Elektroleitungen im Bürgersaal mussten erneu-
ert werden. In den kommen Tagen beginnen die Malerarbei-
ten und im Anschluss die Bodenbelagsarbeiten.
Ringzug
Ortsvorsteher Weber und Ortschaftsrat Becker berichteten 
über Besuche verschiedenster Veranstaltungen zum Thema 
„Mobilität“. Sie werden mit Herrn BM Numberger zusammen 
das Thema „Ringzugschluss“ weiter verfolgen und voranzu-
bringen.

IG-Baaremer Baukultur

Die Interessengemeinschaft Baaremer Baukultur e.V. veröf-
fentlicht nach Neudingen und Unterbaldingen ihren siebten 
Bildband mit dem Titel „Gutmadingen - Das Dorf an der jun-
gen Donau“.

Inhaltlich beruht dieser im 
Wesentlichen auf einer Fo-
toausstellung, welche am 
19. Oktober 2007 im ehe-
maligen Kuhstall von „Ross-
kramers“ in Gutmadingen 
eröffnet wurde. Der Ausstel-
lungsort war damals bewusst 
gewählt worden, um auf die 
zukünftige Umnutzung dieser 
vielfach auf der Baar vorhan-
denen Höfe aufmerksam zu 
machen. 
Ein Schwerpunkt dieser Aus-
stellung war die Dokumenta-
tion des Stadtbildes und der 
Architektur im Wandel der 
Zeit. 

Hierzu wurden historische Aufnahmen, welche Gutmadinger 
Bürger zur Verfügung stellten, der heutigen baulichen Situati-
on gegenübergestellt. 
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Die Fotodokumentation zeigt diesen Teil der Ausstellung so-
wie das damalige Rahmenprogramm, architektonische Verän-
derungen, historische Postkarten und Texte zur Geschichte 
des Dorfs und der baulichen Entwicklung. Der Bildband hat 
147 Seiten und dokumentiert diese Veranstaltung.
Er wird zu Selbstkostenpreis von 15 € abgegeben und ist erhält-
lich beim Chronisten des Heimatvereins Gutmadingen, Emil Kra-
mer, Tel. 1443 oder beim Vorsitzenden der IG Baukultur Horst 
Schmeer, Tel. 552 Geisingen oder e.u.h.schmeer@t-online.de
Info zum Verein: www.ig-baukultur.de

Donaumusikanten
Gutmadingen e.V.

Liebe aktive und passive Mitglieder, 
liebe Freunde und Gönner der Donaumusikanten,
wir wünschen euch allen ein besinnliches und erholsames 
Weihnachtsfest im Kreis eurer Familie. Das diesjährige Weih-
nachten wird durch die Corona-Pandemie flankiert, d.h. es 
wird so ruhige Tage geben, wie wir alle es noch nie erlebt 
haben. Kein Weihnachtstheater, kein feucht-fröhliches Christ-
baum loben, keine Freunde treffen.  Umso mehr müssen wir 
jetzt alle zusammenhalten, versuchen, so viel Spaß wie mög-
lich zu haben, den Mut nicht zu verlieren und uns auf die hof-
fentlich bald zurückkehrenden gemeinsamen Musikproben, 
Feste und anderen gesellschaftlichen Ereignisse zu freuen. 
VORFREUDE ist ja bekanntlich die schönste FREUDE!
Auch die Generalversammlung am 05.01.2021 kann leider 
nicht stattfinden.
In diesem Sinne einen guten Rutsch in das neue Jahr 2021. 
Bleibt alle gesund und munter! 
Vielen herzlichen Dank auch noch an alle Christbaumeinkäu-
fer. Es war ein Totalräumungsverkauf! Die Abholung erfolgt 
am Samstag, 09. Januar 2021 ab 9.00 Uhr. Bitte legt den 
Baum rechtzeitig vor dem Haus bereit. 

Landfrauen Gutmadingen

Liebe Landfrauen,
leider war in diesem Jahr vieles nicht möglich und so man-
che von uns hatte und hat beruflich und privat so einiges zu 
bewältigen. Natürlich hoffen wir alle, dass die nun folgenden 
weiteren Einschränkungen die erwünschte Wirkung zeigen 
und im nächsten Jahr langsam wieder ein gelockerter Um-
gang stattfinden kann. Wir halten uns auf jeden Fall bereit, 
um unser Landfrauenprogramm wieder aufzunehmen, sobald 
dies möglich ist. Wir freuen uns schon jetzt darauf.
Die bevorstehenden Festtage werden mehr Kreativität und Or-
ganisation als sonst erfordern, um mit unseren Verwandten, 
Freunden und Bekannten den Kontakt herzustellen. Sei es 
per Post, die sozialen Medien oder auf anderen Wegen.
Wir bleiben zuversichtlich für die nächsten Wochen und wün-
schen Euch trotz allen Umständen ein schönes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr.
Euer Vorstandsteam

Seniorentreff

Liebe Senioren,
in diesem Jahr konnten wir uns nicht, wie üblich, jeden Monat 
im STERNEN oder in der SCHEUNE treffen. So mußte auch lei-
der unsere Adventsfeier ausfallen. Aus diesem Grunde haben 
Adi Still und ich, Euch die Weckmänner und Kalender, die uns 
Familie MILKAU/EDEKA freundlicherweise jedes Jahr spendet, 
nach Hause gebracht. Wir hoffen, dass Ihr alle gesund bleibt 
und wünschen Euch von Herzen noch eine gesegnete Advents-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Übergang ins Jahr 
2021. Vielleicht können wir uns da endlich wieder treffen.
Liebe Grüße Adi Still und Brigitte Römer

Kirchen-Hausen

Grundschule Kirchen-Hausen

Advent, Advent das Licht am Fenster brennt…
Einmal am Tag treffen sich alle Kinder (natürlich mit dem ge-
botenen Abstand) draußen vor der Schule um miteinander 
Weihnachtslieder zu singen, ein Stück der Weihnachtsge-
schichte zu hören und das frisch dekorierte Fenster zu be-
staunen.

Natürlich darf auch die Vergabe der Wichtelgeschenke des 
Tages nicht fehlen. So wächst täglich die Vorfreude auf Weih-
nachten.
Gegen Abend erfreuen sich dann hoffentlich viele Spaziergän-
ger an dem beleuchteten Fenster.
Wir danken denjenigen, die uns unterstützt haben, allen vor-
an den Eltern unserer Kinder für ihr Tun und wünschen Allen 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.
Eure GS Kirchen- Hausen

Kath. Frauengemeinschaft
Kirchen-Hausen / Hintschingen

Wir wünschen euch:
Besinnliche Lieder, manch´ liebes Wort,
Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.
Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.
Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!
Die Vorstandschaft

Leipferdingen

Männergesangverein
1871 Eintracht Leipferdingen

Wenn´s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs Neue.
Und war es schlecht, ja dann erst recht!
Wir wünschen Allen schöne Feiertage und alles Gute für 
2021, vor allem Gesundheit!
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Wir hoffen, dass wir uns alle bald wieder sehen und miteinan-
der unser 150-jähriges Jubiläum feiern können!
In Freud und Leid zum Lied bereit, MGV 1871 „Eintracht“ 
Leipferdingen

Kath. öffentliche
Bücherei Leipferdingen

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wir bedanken und ganz herzlich bei allen, die unsere Büche-
rei mit ihren Bestellungen, trotz abgesagter Buchausstellung, 
unterstützt haben.
Wir haben uns darüber sehr gefreut.
Die bestellten Medien sind da und können am Mittwoch, 
16. Dezember 2020, während der Öffnungszeiten in der Bü-
cherei abgeholt werden.
Ab dem letzten Ausleihtag in diesem Jahr, dem 16. Dezember 
2020, können unsere neu angeschafften Medien ausgelie-
hen werden. Wir haben wieder viele interessante und aktuelle 
Medien für Groß und Klein eingekauft.
Wir sehen uns dann erst wieder ab 13. Januar 2021. 
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest.
Das Bücherei-Team

Kath. Frauengemeinschaft
Leipferdingen

Die Natur hält Ruhe,Tiere machen Winterschlaf.
Auch wir Menschen brauchen „Auszeiten“, in denen wir nicht 
funktionieren müssen. Zeiten zum Ruhen und Sammeln. Der 
nächste Frühling kommt bestimmt – dann erwacht das Leben 
neu. (aus dem Konradsblatt, Anne Schreiber)
Dieses Jahr werden und wurden wir gezwungen, innezuhalten, 
da das für uns gewohnte trubelige Leben deutlich reduziert 
und eingeschränkt wurde und ist. Nutzen wir die Zeit für uns 
persönlich, um Kraft und Energie zu schöpfen und genießen 
wir die ruhigen Wintertage.
Für das kommende Jahr werden wir den Mitgliederbeitrag 
nicht einziehen. Ein Programm für das kommende Jahr ist 
derzeit nicht machbar und planbar. Wir werden Euch über das 
Mitteilungs- und Pfarrblatt auf dem Laufenden halten, wenn 
es etwas Neues gibt.
Wir vom Vorstandsteam wünschen allen eine schöne restli-
che Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr.
Euer Vorstandsteam

Sonstiges

DRK Kreisverband Tuttlingen

DRK Versorgungsdienst im Landkreis Tuttlingen
Durch die aktuelle Entwicklung richtet der DRK Kreisverband 
Tuttlingen e.V. mit seinen Ortsvereinen einen Versorgungs-
dienst, für Bewohnerinnen und Bewohner des gesamten 
Landkreises ein. Wir wollen die Versorgung im Bereich Le-
bensmittel, Drogerie und Medikamente für Personen sicher-
gestellt, die aktuell unter Quarantäne stehen oder wegen ei-
ner entsprechenden Risikogruppe unter Isolation leben.
Sie können sich telefonisch oder per E-Mail für den Versor-
gungsdienst anmelden und Ihre Bestellung durchgeben. Be-
stellungen werden täglich von 9 bis 17 Uhr angenommen. 
Wir werden zweimal in der Woche einkaufen und Ihnen den 
Einkauf vorbeibringen. Sie bezahlen ganz einfach im Voraus 
und bekommen ihr Wechselgeld zurück oder über Rechnung, 
die Sie ganz bequem überweisen können.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne melden. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer geben Ihnen jederzeit gerne Auskunft.

Liebe Seniorinnen und Senioren 
unserer Gesundheitsprogramme,
liebe Übungsleiterinnen und Übungsleiter,
ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu. Aber auch wir 
wollen es nicht verpassen und wünschen Ihnen schöne be-
sinnliche Weihnachten! Ein Weihnachten bei dem man sich 
trotz Abstand im Herzen sehr nah sein wird.
Bleiben Sie alle gesund und passen Sie auf sich auf!
Herzliche Grüße
Claudia Blum und Mara Wild
und das ganze Team der DRK Geschäftsstelle

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

FALSCH DEKLARIERT
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mahnt Apotheke ab
•   Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erreichen re-

gelmäßig Anfragen und Beschwerden zu Schutz- und All-
tagsmasken, die eine Ansteckung mit dem Corona-Virus 
verhindern oder die Gefahr der Ansteckung verringern sol-
len

•   Häufig geht es um hohe Preise, in manchen Fällen auch 
um falsche oder unklare Kennzeichnungen

•   Eine Apotheke, die einfache Alltagsmasken als FFP2-Mas-
ken deklarierte, mahnte die Verbraucherzentrale erfolg-
reich ab

Von überteuerten Preisen über fragwürdige Versprechen bis 
hin zu falscher Werbung: Regelmäßig bekommt die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg Beschwerden und Anfragen 
rund um Corona. Stellt die Verbraucherzentrale dabei fest, 
dass Anbieter sich rechtswidrig verhalten, geht sie dagegen 
vor. So auch im Fall einer Apotheke, die einfache Mund-Na-
sen-Bedeckungen als FFP2-Masken verkaufte.
Ob einfache Alltagsmaske, OP-Maske oder FFP2-Standard: 
Viele Menschen sind in den letzten Monaten zu echten Mas-
kenprofis geworden. So fiel es einem Verbraucher direkt auf, 
dass in einer Apotheke einfache Mund-Nasen-Masken fälsch-
licherweise mit dem Zusatz „N95-Filter 95% - FFP2-Klasse“ 
beworben wurden. Er meldete den Fall der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg, die den Apotheker abmahnte. „FFP2-
Masken müssen gewisse Standards erfüllen“, erklärt Peter 
Grieble, Gesundheitsexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, „Verbraucher müssen sich hier auf die Aussage 
der Apotheke verlassen können.“ Der Hersteller selbst hatte 
die Masken nicht als FFP2-Masken beworben, die Apotheke 
behauptete dies auf einem scheinbar selbst ausgedruckten 
Schild. Während einfache Alltagsmasken vor allem andere 
Menschen vor Infektionen schützen, sorgen Filtermasken 
wie die FFP2-Maske auch bei den Trägern für einen höheren 
Schutz. Die Verbraucherzentrale mahnte die Apotheke da-
raufhin ab, diese gab eine Unterlassungserklärung ab und 
verpflichtete sich, die Masken künftig korrekt auszuzeichnen.

Falsch deklariert 2 l 2
PREISE VERGLEICHEN LOHNT SICH
Neben Beschwerden zur falschen Kennzeichnung erhält die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg viele Anfragen zum 
teils extrem hohen Preisen für Masken. „Wer schnell eine 
neue Maske kaufen muss, hat oft keine Zeit die Preise zu 
vergleichen, das scheinen manche Händler auszunutzen“, 
sagt Grieble. Er rät, sich bei verschiedenen Anbietern über 
die Angebote zu informieren und sich einen kleinen Vorrat 
anzulegen.
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V.


